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Sehr geehrter Herr Dr Blume,
Sehr geehrte Damen und Herren Kreistagsabgeordnete

Wir beantragen: Die Entscheidungen zum Kreishausmeim Kreistag zu treffen
Und diese Entscheidungen bis nach der Kommurmlzvavertagen

Begrindung:

Formaljuristisch ist es richtig, dass es erst dginas Kreistagsbeschlusses bedarf, wenn der Neubau
haushaltsrelevant wird.

Wir halten es aber fir unbedingt erforderlich, ddiese Diskussion mit allen Kreistagsabgeordneten
gefuhrt und auch 6ffentlich entschieden wird.

In diesem Rahmen héatten auch Burger die Moglichkest Diskussion nach zu vollziehen und sich
einzubringen.

Zur Zeit unterliegt unsere Kommune dem Zukunftsegrund der Entscheidung der Landesregierung
bezuglich den Finanzentscheidungen fir unserenkraisd

Das Ministerium in Hannover wiirde eine solche Bmgtung heute nicht mittragen, denn ein neues
Kreishaus ware eine freiwillige Leistung.

Wir wirden mit dieser Entscheidung ahnliche finahieiVerhaltnisse schaffen wie vor dem Zu-
kunftsvertrag:

Zweistellige Millionenverschuldung ohne Aussicht &raie Entscheidungen

Investitionsstau in allen anderen Bereichen , Sshulurnhallen etc.

Dazu sind wir ohne eine o6ffentliche Diskussion imeistag nicht bereit und beantragen deshalb, dass
diese Entscheidung von dem einzigen Gremium getnoffird, dem es zusteht: dem Kreistag.

Dort wird entschieden, Transparenz gelebt undiRgémacht. Es darf sich spéter kein Abgeordneter
aus der Verantwortung stehlen, wenn er hier naichrzligestimmt hat.

Dabei betonen wir ausdriicklich, dass es hier niohein Wahlkampfgebaren von unserer Seite geht,
vielmehr fordern wir sogar eine Verschiebung deskDgsion in den Herbst ( nach der Kommunal-
wahl), damit das Thema nicht im Wahlkampf ,zerrmg'seird.

Der Zeitdruck, der momentan bei diesem Thema aafgtelird, ist fur uns nicht nachvollziehbar.



AulRerdem halten wir es fiir politisch sehr unklugssldiese wichtige Entscheidung von KA Mitglie-
dern getroffen wird, die definitiv dem nachsten iKtag nicht mehr angehdren

Vielmehr sollte sie vom zukinftigen Kreistag gefieofwerden, da diese KT Mitglieder dann auch die
Konsequenzen gegeniiber den Blrgern vertreten missen

Wir hoffen sehr, dass Sie Herr Landrat, aber aiehdlleginnen/Kollegen lhre Entscheidung tber-
denken und unserem Antrag zustimmen.

Es ware ein wichtiges Signal an unsere BirgerinmehBurger, dass wir Transparenz und Burgerin-
formation auch ernst meinen!

Mit freundlichen GriiRen

Birgit Ohrenschall-Reinhardt



	Anlage  1 Grünen Antrag Kreishausbeschluss KT 160621

